
Aus der Region - Für die Region

114.600 Euro für den guten Zweck

Aus der Region - für die Region lautet unser Motto, das wir wörtlich meinen. Die Unterstützung gemeinnütziger Vereine 

und Organisationen liegt uns als genossenschaftlicher Bank vor Ort besonders am Herzen. Wir unterstützen jedes Jahr 

gemeinnützige, kulturelle und wohlfahrtspflegerische Projekte. Zumeist ist es das persönliche Engagement vieler 

Ehrenamtlicher, das eine aktive Vereinsarbeit möglich macht. Umso mehr freut es uns, dass wir im Jahr 2025 über den 

Gewinnsparverein mehr als 114.600 Euro an Spenden und Zuwendungen ausschütten konnten.

490.248 Euro Gewinne und Sachpreise

Einige unserer Kunden freuten sich über einen Haupttreffer: Gewonnen wurden ein t, Mercedes Benz CLE 200 Cabriole

ein BMW iX2 eDrive20, nd größere  ein Cupra Terramar E-Hybrid, zwei Reisegutscheine, ein SV Cube-Bike Gutschein u

Geldgewinne von 1.000 Euro bis 100.000 Euro. Außerdem freuten sich viele Kunden über kleinere Gewinne bis 500 

Euro. Insgesamt wurden im Jahr 2025 rund 490.000 Euro an unsere Gewinnsparer ausgeschüttet.

jVerein zur Förderung der Dorf- und Betriebshilfe e.V.  k Chorkreis Deggendorf e.V. l kraki - 
Förderverein der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am DONAUISAR Klinikum Deggendorf e. V. 
m Malteser Hilfsdienst e.V. n Kinderschutzbund Osterhofen e. V. o Lichtblick Seniorenhilfe e.V. 
p Katholische Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt q Grundschule Grafling  
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Millionen Euro beträgt die 
Bilanzsumme der Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald 

Volksbanken und Raiff-
eisenbanken in Bayern 
versorgen Mittelstand 
und Privatkunden mit 
Finanzdienstleistungen.

Millionen Euro an Krediten hat die 
Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald 
an ihre Kunden ausgereicht.

Millionen Euro an 
Kundengeldern haben private 
Haushalte oder Unternehmen 
der Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-
Sonnenwald anvertraut.

Geldautomaten unterhält die 
Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald.

Personen sind Kunde der 
Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-
Sonnenwald.

mit Personen besetzte 
Geschäftsstellen umfasst das 
Filialnetz der Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald. 

Menschen sind Mitglied 
der Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-
Sonnenwald.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
bei der Raiffeisenbank eG
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald 
angestellt, darunter 9 
Auszubildende.

Euro hat die Raiffeisenbank eG 
Deggendorf-Plattling-
Sonnenwald im Jahr 2025 
gespendet.

Was die Raiffeisenbank eG

Deggendorf-Plattling-Sonnenwald ausmacht
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Vertreten durch den Vorstand:
Johann Freund (Vorstandsvorsitzender)
Robert Pohl (Vorstandsmitglied)
Rupert Winter (Vorstandsmitglied)

Kurzbericht 2025
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Sehr geehrte Mitglieder, Kunden und Geschäftspartner,
das Jahr 2025 war gezeichnet von geopolitischen 
Spannungen, Zollkonflikten und einer schwachen 
Konjunktur. Es war wirtschaftlich kein Übergangsjahr, 
sondern ein weiteres Jahr der Bewährungsprobe.  
Besonders deutlich zeigt sich das im Mittelstand: 
Investitionen werden zurückgestellt – nicht aus fehlen-
der Innovationskraft, sondern aus Unsicherheit. Hohe 
Kosten, volatile Rahmenbedingungen und mangelnde 
Planbarkeit bremsen unternehmerische Entscheidungen.

Ein zentraler Schwachpunkt bleibt dabei die Baukon-
junktur. Einen deutlichen Dämpfer gab es im Wohnungs- 
und Gewerbebau. Die Branche kämpft mit steigenden 
Finanzierungskosten, komplexer Regulierung und einer 
verhaltenen Nachfrage. Das belastet ganze Wertschöp-
fungsketten. Verschärft wird diese Lage durch geopoliti-
sche Unsicherheiten, die längst direkte Auswirkungen auf 
die heimische Wirtschaft haben. Wir spüren es alle, an der 
Tankstelle, beim Einkauf, die Landwirtschaft beim 
Düngerpreis.  Wichtig ist, dass gerade der Mittelstand 
verlässlich bleibt. Dazu geben uns starke Regionalbanken 
den notwendigen Rückhalt.

Die bayerischen Volksbanken und Raiffeisenbanken 
haben 2025 genau hier Verantwortung übernommen: als 
verlässliche Partner vor Ort, als Finanzierungssäule auch 
in herausfordernden Phasen und als Stabilitätsanker für 
Unternehmen und Privatkunden. Diese Rolle ist kein 
Zufall. Sie ist Ausdruck des genossenschaftlichen 
Geschäftsmodells, das auf Nähe, Vertrauen und langfris-
tige Perspektiven setzt. Ein Blick auf die bayerischen 
Zahlen unterstreicht das: Das Zinsergebnis stieg auf 3,8 
Milliarden Euro, das Provisionsergebnis erreichte mit 1,44 
Milliarden Euro ebenfalls einen Höchststand. Das 
operative Ergebnis wuchs um mehr als sieben Prozent auf 
2,2 Milliarden Euro – ein neues Allzeithoch. Auch im 
Kreditgeschäft setzte sich die positive Entwicklung fort. 
Die Ausleihungen nahmen insgesamt um 3,8 Prozent zu. 
Die positive Entwicklung spiegelt sich auch in der 
Bilanzsumme der 175 Institute wider. Sie stieg um 2,9 
Prozent auf 216,4 Milliarden Euro. Seit 2006 hat sie sich 
verdoppelt – ein klarer Beleg für die Bedeutung der 
genossenschaftlichen Banken in Bayern.

Im Geschäftsjahr 2025 konnte sich die Raiffeisenbank eG 
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald trotz dieser 
Rahmenbedingungen stabil behaupten und ihren Kurs 
als verlässlicher Partner für die Menschen und Unterneh-
men in der Region konsequent fortsetzen. Unsere 
Bilanzsumme stieg um 13 Mio. Euro auf nun 1.165 Mio. 
Euro, was unsere solide Finanzbasis unterstreicht. Der 
Einlagenzuwachs, der in 2024 noch bei 7 % lag, hat sich 
etwas abgeschwächt, so dass die Kundeneinlagen in 
2025 nur um 1,8 % angewachsen sind. Sehr erfreulich war 

der Zuwachs im genossenschaftlichen Verbund wodurch 
das gesamte betreute Kundenvolumen um 3,2 % 
angestiegen ist, während der bayerische Durchschnitt 
hier bei 4,1 % lag. Diese Entwicklung zeigt erneut, dass 
unsere Kundinnen und Kunden unserer Raiffeisenbank 
weiterhin ihr Vertrauen schenken. 

Das Kreditgeschäft konnten wir, trotz schwacher 
Baukonjunktur, um ca. 20 Mio. Euro auf 676 Mio. Euro 
steigern und somit unsere Rolle als Finanzierer der 
regionalen Wirtschaft und privaten Investitionen stärken. 
Auch im Jahr 2025 stand für uns der Mensch im Mittel-
punkt und so konnten wir zahlreiche Projekte und 
Einrichtungen in unserer Heimat unterstützen. Besonders 
hervorheben möchten wir die Aktion „WoidKinderZeit“, 
bei der wir verschiedene Schulen unterstützt haben. Die 
„WoidKinderZeit“ bringt Kindern an mehreren Schulta-
gen,  in Begleitung einer NaturCoach- und Achtsamkeits-
trainerin, die Natur nahe und ermöglicht so eine starke 
Verbindung zu sich selbst und ihrer Umwelt. 

Ein weiterer Fokus im Jahr 2025 lag in der Fertigstellung 
unseres neuen Verwaltungsgebäudes in Deggendorf im 
Anschluss an das bestehende Bankgebäude. Dank der 
beteiligten Planer, Firmen und Fachplaner ist es uns 
gelungen den Zeitplan einzuhalten und das Gebäude ab 
Juli 2025 zu beziehen. Zwischenzeitlich wurde auch die 
Verbindung zum Bestandsbau hergestellt und somit 
konnte im Mai 2026 die Einweihung des Gebäudes 
vorgenommen und das Bauwerk seiner Bestimmung 
übergeben werden. Am 16. Mai folgte der „Tag der 
offenen Tür“ und dabei wurde das Bauwerk der gesamten 
Bevölkerung vorgestellt. 

Wir danken allen Mitgliedern, Kundinnen und Kunden für 
ihre Treue und das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ebenso gilt unser Dank unseren engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die mit Kompetenz, Einsatz und 
Menschlichkeit dazu beigetragen haben, dass wir 
gemeinsam auf ein solides Geschäftsjahr zurückblicken 
können. Ein besonderer Dank gilt unseren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die in beispielhafter Eigeninitiative 
den Umzug von Plattling nach Deggendorf vollzogen 
haben. Auch für die kommenden Jahre sehen wir uns gut 
aufgestellt: Mit unserer regionalen Verankerung, 
unserem klaren Werteverständnis und einer zukunfts-
orientierten Ausrichtung wollen wir weiterhin ein 
zuverlässiger Finanzpartner und aktiver Gestalter 
unserer Heimatregion sein und bleiben. 

Der Vorstand
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 Johann Freund Robert Pohl Rupert Winter
 Vorstandsvorsitzender Vorstand Vorstand

Vorschlag für die Ergebnisverwendung

Im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat schlägt
der Vorstand der Vertreterversammlung vor,
den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

2,5 % Dividende  332.315,29 €
Zuführung zur:
- gesetzlichen Rücklage  200.000,00 €
- andere Ergebnisrücklagen 308.533,67 €
insgesamt 840.848,96 €

Bericht des Vorstands

v.l. Rupert Winter, Johann Freund, Robert Pohl

Im Juni 2026 verabschiedet sich unser Vorstands-
vorsitzender Johann Freund in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Herr Freund wurde im Jahre 2009 in den Vorstand der 
damaligen Raiffeisenbank Sonnenwald eG berufen und 
übernahm später, ab dem 01.06.2018, die Position des 
Vorstandsvorsitzenden der heutigen Raiffeisenbank eG 
Deggendorf-Plattling-Sonnenwald. Mit seiner Berufung 
zum Vorstandsvorsitzenden ist zugleich die Verleihung 
des Titels „Direktor“ verbunden. 

Seit nunmehr 39 Jahren ist Herr Freund im Genossen-
schaftssektor tätig. Mit großem Einsatz, Entschlossen-
heit und Weitblick hat er die Entwicklung unserer Bank 
entscheidend mitgeprägt und insbesondere die Fusion 
zur heutigen Raiffeisenbank maßgeblich begleitet. In 
Würdigung seiner langjährigen und herausragenden 
Verdienste erhält er vom Genossenschaftsverband 
Bayern e.V. die goldene Ehrennadel.

Für seinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir Herrn 
Freund von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit, 
Freude und viele erholsame Stunden in der Natur – gerne 
zwischen reich behangenen Apfelbäumen.

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2025 die ihm nach 
Gesetz und Satzung obliegenden Aufgaben erfüllt und 
die erforderlichen Beschlüsse gefasst. In sechs Sitzungen 
informierte er sich über die Entwicklung der Genossen-
schaft, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie 
über besondere Ereignisse. Er hat den Jahresabschluss, 
den Lagebericht und den Vorschlag des Vorstandes für 
die Verwendung des Jahresüberschusses geprüft und in 
Ordnung befunden. Der Aufsichtsrat befürwortet den 
Vorschlag des Vorstandes, der den Vorschriften der 
Satzung entspricht.

Die gesetzliche Prüfung wurde vom Genossenschafts-
verband Bayern e.V. durchgeführt. Der Jahresabschluss 
wurde mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen. Über das Prüfungsergebnis wird in der 
Vertreterversammlung berichtet. 

Gemäß § 24 Abs. 3 unserer Satzung scheiden mit Ablauf 
der diesjährigen Vertreterversammlung turnusgemäß

 Herr Wolfgang Egner und Herr Johannes Schmid

aus dem Aufsichtsrat aus. Herr Egner und Herr Schmid 
haben sich zu einer erneuten Kandidatur bereit erklärt. 
Der Aufsichtsrat schlägt der Vertreterversammlung die 
Wiederwahl von Herrn Egner und Herrn Schmid vor.

Er dankt dem Vorstand und allen Mitarbeitern der 
Genossenschaft für ihre geleistete Arbeit und allen 
Mitgliedern und Kunden für das im Geschäftsjahr 2025 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Der Aufsichtsrat

 Christian S. Aumeier Wolfgang Egner Elfriede Eder
 Vorsitzender stellv. Vorsitzender stellv. Vorsitzende
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Ausscheiden unseres Vorstandsvorsitzenden Johann Freund

Bericht des Aufsichtsrates

v.l. Johannes Schmid, Wolfgang Egner 
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